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Am 15.1 fand die Winterwanderung statt. Ziel war der Warteturm, der über den Riedweg, die B 47 

vorbei an den Windrädern erreicht wurde. Dort angekommen gab es einen leckeren Gulascheintopf, 

zubereitet von Klaus Johann, danke dafür. 

Im Februar wurden wieder die Bäume auf der Mittermühle geschnitten, das Schnittgut wurde direkt 

am Rand der Streuobstwiese als Benjeshecke aufgeschichtet, leider wurde diese illegal gemulcht. 

 

Fest im Programm ist der Dreck-weg-Tag, er fand am 11.3.statt. 7m³ Unrat wurden in der gesamten 

Gemarkung gesammelt: Altreifen, Bauschutt, Elektrogeräte und jede Menge Wohlstandsmüll waren 

das Ergebnis. Ein großes Dankeschön hier an die Anglergemeinschaft. 

Ein Schaugarten für Kinder ist auf unserem Vereinsgrundstück hinter der ehemaligen Verladestation 

für die Zuckerrüben entstanden. Hier wurden im letzten Jahr Kartoffeln angebaut, verschiedene 

Beerensträucher angepflanzt und mit viel körperlichem Einsatz ein Unterstand errichtet um bei 

schlechtem Wetter Schutz zu finden. Noch nicht ganz fertig gestellt soll sie noch im Frühling 

eingeweiht werden. Danke vorab an die vielen Helfer. 

Um vernünftig arbeiten zu können wurde ein Kreiselmäher angeschafft, er leistet gute Dienste auf 

unseren Grundstücken. 

Die Vogelstimmenwanderung im Mai zeigte ernüchternd dass es zwar viele Arten gibt, aber die Zahl 

der Individuen rückläufig sind. Das war auch die Meinung von Herrn Holleitner und Herrn Dr. Vogel 

die fachkundig die Führung machten. Über 50 Arten wurden festgestellt. 

Die jährlichen Pflegearbeiten auf den eigenen Grundstücken waren wieder sehr arbeitsintensiv und 

zeitaufwendig. Das Gras wurde zu Heuballen gepresst und abgefahren. 

Im Oktober fand auf Anfrage des Landes der Bachpatentag statt. Unser Verein übernahm die 

Bewirtung und auch ein Teil des Programm in Form von Begehungen entlang der Pfrimm. Vorher 

fanden Workshops zu verschiedenen Bereichen der Gewässerökologie im DGH statt, die alle 

Anwesenden von der lockeren Form dieser Arbeit begeisterten. 

Ich möchte mich bei allen Aktiven und Helfern herzlich bedanken und freue mich auf ein weiteres 

Jahr erfolgreicher Zusammenarbeit für die Natur. Ich möchte auch noch mal auf die Monatstreffen 

am letzten Freitag im Monat hinweisen. 
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